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KENNZAHLEN

PER 31.12.2020

Mio. CHF 2020 2019 2018

Umsatz und Ergebnis

Gesamtleistung 1’723 1’937 2’090

Ergebnis vor Zinsen, Ertragssteuern und Abschreibungen (EBITDA) 129 117 82

Abschreibungen und Wertanpassungen -52 -52 -47

Ergebnis vor Zinsen und Ertragssteuern (EBIT) 77 65 35

Gruppenergebnis 41 50 16

Bilanz

Bilanzsumme am 31.12. 1’982 1’876 1’873

Eigenkapital am 31.12. 869 844 807

Eigenkapitalquote 44% 45% 43%

Weitere Kennzahlen

Energiebruttomarge 273 264 223

Economic Value Added 5 -1 -20

Funds from Operations (FFO) 161 103 60

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit 159 126 55

Nettoverschuldung/Nettoliquidität* -89 -31 42

Verschuldungsfaktor -0.7 -0.3 0.5

FFO / Nettoverschuldung <0% <0% 143%

Investitionen in Sach- und immaterielle Anlagen 52 41 32

Anzahl Mitarbeitende 580 555 610
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Aktionärsstruktur Anzahl Mitarbeiter*innen 

Schweiz 396

Italien 184

 
33,96 % EKZ

 
21,96 % Kanton Graubünden

 18,88 % UBS-CEIS

 12,69 % Axpo Holding

 12,51 % Publikumsaktionäre

* Eine Nettoliquidität wird mit negativem Vorzeichen dargestellt und errechnet sich wie die Nettoverschuldung neu aus den flüssigen Mitteln, Wertschriften, Festgeldanlagen,  
   kurz- und langfristigen Finanzverbindlichkeiten inklusive Zinsabgrenzungen.



Roland Leuenberger (1968)
CEO seit 2020
Schweizer; lic. oec. publ.

Dr. Lorenzo Trezzini (1968) 
CFO seit 2020 
Schweizer und Italiener; 
Dr. oec. publ., Eidg. Dipl. 
Wirtschaftsprüfer, Lizenziat Be-
triebswirtschaftslehre, Schwer-
punkt Corporate Finance

Samuel Bontadelli (1979) 
COO seit 2018
Schweizer; Elektroingenieur FH, 
Executive MBA

Fabio Bocchiola (1964) 
Leiter Italien seit 2010
Italiener; Diplomkaufmann, 
Spezialisierung in Betriebswirt-
schaft, Diplom Klavier-Konser-
vatorium in Brescia

VERWALTUNGSRAT

GESCHÄFTSLEITUNG

Claudio Lardi (1955) 
Mitglied des  
Verwaltungsrats seit 2011
Schweizer; lic. iur.  
Rechtsanwalt

Beat Huber (1973) 
Mitglied des  
Verwaltungsrats seit 2020
Schweizer; lic. rer. pol.,  
Universität Basel

Hansueli Sallenbach (1966) 
Mitglied des  
Verwaltungsrats seit 2018
Schweizer; lic. iur.,  
Rechtsanwalt, M.B.L.-HSG

Dr. Monika Krüsi (1962)
Präsidentin des  
Verwaltungsrats seit 2018
Schweizerin und Italienerin; Dr. 
inform., lic.oec. publ.,  
Universität Zürich

Peter Eugster (1958) 
Vizepräsident des  
Verwaltungsrats seit 2016
Schweizer; EMBA, Betriebs- 
ökonom HWV

Dr. Urs Rengel (1962) 
Mitglied des  
Verwaltungsrats seit 2016
Schweizer; Dr. sc. techn., Dipl. 
El. ETHZ, Executive MBA  
Universität St. Gallen

Dr. Martin Schmid (1969) 
Mitglied des  
Verwaltungsrats seit 2008
Schweizer; Dr. iur. HSG,  
Rechtsanwalt



In unserem Bestreben, Repower als marktnahes und innovatives 
Energieunternehmen zu stärken, konnten wir 2020 erneut Fort-
schritte erzielen. So kann Repower auch im Pandemiejahr operativ 
auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Die Repower-Gruppe 
erwirtschaftete einen EBIT von 76,9 Millionen Franken. Hervorzu-
heben ist das gute Resultat in Italien. 

Das Gaskombikraftwerk Teverola wurde am Regelenergiemarkt 
stark nachgefragt und war trotz eines fast dreimonatigen Unter-
bruchs sehr profitabel. Positiv entwickelte sich auch das Handels-
ergebnis, die Netz- und Grundversorgung wiesen stabile Erträge 
aus. Die Strategie eines diversifizierten Geschäftsmodells zahlte 
sich im zurückliegenden Geschäftsjahr erneut aus.  

2’951 MILLIONEN KILOWATTSTUNDEN EIGENPRODUKTION
Die gesamte Eigenproduktion von Repower (inkl. Beteiligungs-
energie) belief sich im zurückliegenden Jahr auf 2’951 Millionen 
Kilowattstunden. Insgesamt ging die Gesamtproduktion damit im 
Vergleich zum Vorjahr um 14 Prozent zurück. Der Rückgang ist vor 
allem auf den Produktionsunterbruch in Teverola zurückzuführen, 
der aufgrund unplanmässiger Reparaturarbeiten nötig wurde. 
Die Stromproduktion der Windanlagen in Italien war wegen un-
günstiger Windbedingungen ebenfalls unterdurchschnittlich. Die 
Wasserkraftproduktion aus eigenen Anlagen hingegen fiel rund 
zehn Prozent höher aus als im langjährigen Mittel. Überdurch-
schnittliche Niederschlagsmengen in den Monaten Juni, August 
und Oktober sowie eine regelmässige Schneeschmelze begüns-
tigten die Hydroproduktion im zurückliegenden Geschäftsjahr.

Repower hat ihre Strategie in Bezug auf die erneuerbaren Ener-
gien auch im letzten Jahr aktiv weiterverfolgt und das entspre-
chende Portfolio erneut ausgebaut. In Deutschland wurde die 
Windenergie mit dem Kauf eines neuen Windparks gestärkt, in 
der Schweiz haben wir die grösste Solaranlage des Engadins in 
Betrieb genommen und in Italien wurden zusätzlich wichtige 
Akquisitionen und Investitionen in den Bereichen Wind und 
Solar getätigt.

Die Strompreise hatten Corona-bedingt im Frühjahr einen Tief-
punkt erreicht, bis Ende Jahr erholten sie sich aber wieder stark. 
Dank unserer Absicherungsstrategie haben die tiefen Lieferpreise 
unser Handelsergebnis nur bedingt beeinflusst. Ansonsten pro-
fitierte der Handel von der hohen Preisvolatilität an den Termin-
märkten. Der Ergebnisbeitrag dieses Geschäftsbereichs liegt deut-
lich über den Erwartungen.

HOHE INVESTITIONEN INS STROMNETZ
Als grösste Netzbetreiberin in Graubünden hat Repower wiede-
rum rund 27 Millionen Franken in ihr Stromnetz investiert. Eine 
dezentrale Energiewelt stellt grosse Herausforderungen an die 
Verfügbarkeit und Stabilität des Netzes. 

Um den deshalb erforderlichen Umbau möglichst kosteneffizient 
zu gestalten, treibt Repower folgerichtig auch die Digitalisierung 
der Netzinfrastruktur konsequent voran. Wir freuen uns in diesem 
Zusammenhang besonders über die Fortschritte in der Entwick-
lung des Smartmeters SMARTPOWER, der die Phase der Prüflabore 
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Ein starkes Zeichen und ein Bekenntnis 
zur Bündner Wasserkraft

Das Kraftwerk Teverola wurde am
Regelenergiemarkt stark nachgefragt

SEHR GEEHRTE AKTIONÄRINNEN UND AKTIONÄRE 
SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN 



erfolgreich abgeschlossen hat und dessen flächendeckende Ein-
führung kurz bevorsteht.

SMARTPOWER ist ein Produkt der 2020 neu gegründeten EVU-
lution AG. Die neue Gesellschaft ist das Ergebnis der Partner-
strategie von Repower. Es sind Unternehmen beteiligt, die im 
Bereich der Energieversorgung und der Energiedienstleistung 
tätig sind und gemeinsam ein Ziel verfolgen: innovative Produkte 
und Dienstleistungen für Energieversorger zu entwickeln und zu 
vertreiben. Mit der Bündelung der Kompetenzen und Kräfte von 
Repower und sechs weiteren Unternehmen kann die EVUlution 
AG konzentriert auf die neuen und immer komplexeren Anforde-
rungen des Marktes reagieren.

GROSSINVESTITION IN DIE WASSERKRAFT
Auch als Dienstleisterin für Dritte konnte Repower ihre Ziele er-
reichen. Trotz Corona gelang es, das erste von zwei Unterwerken 
in Mendrisio der Auftraggeberin AIM (Aziende Industriali Men-
drisio) termingerecht zu übergeben. Im Sommer 2020 erfolgte 
der Startschuss zur grössten Erneuerungsinvestition in der Ge-
schichte von Repower. Die Investitionen über 125 Millionen Fran-
ken für die Gesamterneuerung des Wasserkraftwerks Robbia sind 
ein starkes Zeichen und ein Bekenntnis zur Bündner Wasserkraft. 
Dieses wichtige Projekt wird in den kommenden Jahren einen 
Grossteil unserer Kapazitäten im technischen Bereich binden.

Covid-19 hat natürlich auch uns getroffen und einige Geschäfts-
bereiche haben darunter gelitten. Das Vertriebsgeschäft in Ita-
lien, wo aufgrund der Pandemie viele KMU-Geschäfte geschlos-
sen blieben, wurde während der ersten Welle der Pandemie 
spürbar gebremst. Als richtig erwiesen sich in dieser Situation 
unsere Investitionen in die Bonitätsprüfungen und in unser 
Vertriebsberater-Netzwerk. Diese Massnahmen trugen dazu bei, 
dass die aktuellen Zahlen im italienischen Vertriebsgeschäft auf 
eine nachhaltig positive Entwicklung hindeuten und uns bereits 
wieder zuversichtlich stimmen.

Insgesamt hat Repower die Covid-Krise bisher gut gemeistert. 
Die Diversifizierung der Geschäftstätigkeit verleiht dem Unter-
nehmen Stabilität und dank einer umsichtigen Finanzführung, 
die auf eine hohe Liquidität zielt, bleibt Repower auch in Krisen 
agil und handlungsfähig.

DIVIDENDE
Aufgrund des guten operativen Jahresergebnisses und der star-
ken Kapitalstruktur und Liquidität beantragt der Verwaltungsrat 
der Generalversammlung vom 19. Mai 2021 eine Dividende in der 
Höhe von 3,00 Franken pro Aktie.

AUSBLICK
Für 2021 erwarten wir eine Erholung der Wirtschaftslage in der 
Schweiz und in Italien. Insbesondere das italienische Vertriebs-
geschäft dürfte von diesem Wachstum profitieren. Mit dem 
Gaskombikraftwerk Teverola leistete Repower im vergangenen 
Jahr wiederum einen grossen Beitrag zur Netzstabilität in der ita-
lienischen Stromzone Centro Sud. Dennoch kann der finanzielle 
Ergebnisbeitrag von Teverola aufgrund der Einführung eines 
Kapazitätsmarktes für Regelenergie für die kommenden Jahre 
nicht vollständig vorausgesetzt werden.

Wegen des Umbaus des Kraftwerks Robbia rechnen wir im lau-
fenden Jahr mit tieferen Produktionsmengen. Mit geplanten 
Investitionen von rund 80 Millionen Franken im 2021 wird der 
Bereich der Leistungserbringung aber auf lange Sicht gestärkt. 
Das italienische Geschäft mit erneuerbaren Energien wird dank 
neuer Investitionen weiterwachsen.

Der Bereich Markt Schweiz hat sich für 2021 ambitionierte 
Ziele gesetzt. Mit PLUG’N ROLL bewegt sich Repower in einem 
kompetitiven Markt mit grossem Wachstumspotenzial. Jüngst 
gewonnene Grossaufträge stimmen uns zuversichtlich, dass  
PLUG’N ROLL die Weichen richtig gestellt hat und den Wachs-
tumskurs fortsetzen wird.

Das Geschäftsjahr 2021 wird für Repower aufgrund der anhal-
tenden Unsicherheiten der Corona-Krise und der Energiepreise 
anspruchsvoll bleiben.

Wir danken unseren Partnern für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit und unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren 
unermüdlichen Einsatz. Dank ihrer Flexibilität, Selbstverantwor-
tung und Disziplin konnten wir auch in diesem von der Pandemie 
geprägten Jahr viel erreichen. Ihnen, sehr geehrte Aktionärinnen 
und Aktionäre, danken wir herzlich für das entgegengebrachte 
Vertrauen und Ihre Verbundenheit mit unserem Unternehmen.

Dank hoher Liquidität bleibt Repower 
auch in Krisen handlungsfähig

Roland Leuenberger
CEO  

Dr. Monika Krüsi
Präsidentin des Verwaltungsrats

Das Geschäftsjahr 2021 wird 
anspruchsvoll bleiben



PRODUKTION 2020

EIGENPRODUKTION VON REPOWER (INKL. BETEILIGUNGSENERGIE) 2’951 GWH
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April 2021

Deutschland

Windkraft  56 GWh

Schweiz

Wasserkraft (inkl. Beteiligungen) 1’335 GWh

Photovoltaik 0.3 GWh

Bezugsrechte Kernkraft 216 GWh

Italien

Wasserkraft 6 GWh

Photovoltaik 31 GWh

Thermische Energie 1’162 GWh

Windkraft  145 GWh

47 % Wasserkraft

6 % Wind 

1 % Photovoltaik

39% Thermische Energie

7% Bezugsrechte Kernkraft


